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Wie alles begann

Die britische Organisation Universities Federation for 
Animal Welfare (UFAW) beauftragte William (Bill) 
Russell im Juli 1954, um

‘die Geschichte und den Fortschritt der Einführung 
humaner Methoden in der biologischen Forschung zu 
erforschen mit dem Ziel, weitere Fortschritte zu 
fördern.’

Hubrecht & Carter (2019)

W.M.S. Russell (1925 - 2006)
en.wikipedia.org/wiki/W._M._S._Russell

https://en.wikipedia.org/wiki/W._M._S._Russell
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Die UFAW beauftragte den Mikrobiologen Rex 
Burch, Russell zu unterstützen. Er sollte 
Forschende besuchen und zu folgenden Themen 
befragen:
• Ihre Einstellung
• Ihre Ansätze, die Arbeit mit Tieren humaner 

durchzuführen.
• Die Möglichkeiten, Tierversuche zu ersetzen.

R.L. Burch (1926 - 1996)
from Stephens (2009)

Es ware ihre Hauptaufgabe, Möglichkeiten zu 
identifizieren, Tierversuche auf humanere Weise 
durchzuführen – gleichwohl, ob es sich nun um 
eine körperliche oder psychische Belastung 
handelt.

Wie alles begann
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Das Wort "Alternativen" wurde in den Einladungen zu 
den Interviews bewusst nicht verwendet, um zu 
vermeiden, dass die Forschenden die Teilnahme von 
vorherein verweigerten.

Stattdessen schrieben sie:
"Ein Überblick über die Fortschritte bei der Entwicklung 
humaner Techniken".

“Alternativen”?

colourbox.com
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Burch verwendete den Begriff, aber Russell war der 
Ansicht, dass es nach Ersatz klang. In ihrem Buch haben sie 
den Ausdruck nicht verwendet.

Der Begriff wurde 1971 in einem Artikel von Terence 
Hegarty (FRAME-Trustee) und (für alle 3R) von DH Smyth in 
seinem Buch Alternatives to animal experiments (1978) 
verwendet.

Manche sprechen heute von
• Ersatzalternativen
• Reduktionsalternativen
• Verbesserungsalternativen

Smyth DH (1978); Russell (2005)

“Alternativen”?

colourbox.com
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Zeitliche Entwicklung der 3R

• Das Konzept der 3R war im Wesentlichen in einer von 
Russell 1955 veröffentlichten Arbeit enthalten.

• Der explizite Begriff "The 3Rs" entstand irgendwann 
zwischen 1955 und 1957 (Russell, 2005).

• Die 3R wurden im Mai 1957 auf einem UFAW-
Symposium zum Thema "Humane Technik im 
Laboratorium" offiziell vorgestellt.

• 1959 veröffentlichen Russell und Burch The Principles
of Humane Experimental Technique.

Russell WMS & Burch RL (1959)

Russell (2005); Hubrecht & Carter (2019)
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Russells und Burchs ursprüngliche Definition der 3R:

Ersatz: jedes wissenschaftliche Verfahren, das nicht-
empfindungsfähiges Material verwendet und im Verlauf der Zeit 
bei Tierversuchen Verfahren mit lebenden Wirbeltieren, die ein 
Bewusstsein besitzen, ersetzen kann.

Reduktion: Methoden, ausser dem Ersatz, die die Anzahl der Tiere 
minimieren, die für die Erhebung von Daten in einer bestimmten 
Menge und Genauigkeit benötigt werden.

Verbessern: Maßnahmen, die zu einer Verringerung der 
Häufigkeit oder des Schweregrads inhumaner Verfahren bei den 
zu verwendenden Tieren führen.

CCAC.ca
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Aktuellere Definitionen 
betonen den Nutzen für 
das Tierwohl und den 
Erkenntnisgewinn sowie 
die Minimierung 
inhumaner Verfahren.

Tannenbaum & Bennett (2015)

nc3rs.org.uk/who-we-are/3rs

Basis Aktualisiert

Ersatz Vermeidung der 
Verwendung oder 
Ersatz von Tieren bei 
Fragestellungen, bei 
denen sie sonst 
eingesetzt worden 
wären.

Beschleunigung der Entwicklung und des 
Einsatzes von prädiktiven und robusten 
Modellen und Werkzeugen, die auf den 
neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen und 
Technologien basieren, um wichtige 
wissenschaftliche Fragen ohne den Einsatz von 
Tieren zu beantworten.

Reduktion Minimierung der 
Anzahl der 
verwendeten Tiere im 
Einklang mit den 
wissenschaftlichen 
Zielen.

Ordentlich geplante und ausgewertete 
Tierversuche, die robust und reproduzierbar 
sind und den Stand des Wissens tatsächlich 
erweitern.

Verbesserung Minimierung von 
Schmerzen, Leiden, 
Ängsten oder 
dauerhaften Schäden, 
die Versuchstiere 
erleiden könnten.

Förderung des Tierwohls in der Forschung durch 
die Nutzung der neuesten in vivo Methoden 
und Förderung des Verständnisses, welche 
Auswirkungen Tierwohl auf die 
wissenschaftlichen Ergebnisse hat.

https://nc3rs.org.uk/who-we-are/3rs
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virtual-physiology.com

Vollständiger / absoluter Ersatz Teilweiser/relativer Ersatz

agnthos.se/569-stereotaxic-frames

Versuche unter Vollnarkose, aus 
denen das Tier nicht mehr aufwacht 
(Non-Recovery-/terminale Studien) 

Methoden, die den Einsatz empfindungsfähiger Tiere ersetzen oder ganz vermeiden

Ersatz (Replacement)

Simulation eines Experiments an 
einem Nervenmuskelpräparat des 
Frosches

http://www.virtual-physiology.com/
https://agnthos.se/569-stereotaxic-frames
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Beispiele für Ersatzmethoden:
Vollständig

• Computersimulationen
• Filme, Videos, Virtual Reality
• Ganzkörpermodelle von Tieren und Organmodelle, Simulatoren
• QSAR (Quantitative Analyse von Struktur-Wirkungs-Beziehungen)
• Menschliche Zell- und Gewebekulturen
• Organs-on-a-Chip und Organoide menschlichen Ursprungs
• Hochdurchsatz-Screening (HTS)
• Biochemische und immunologische Methoden (RIA, ELISA) 
• Hybrid-DNA-Technik
• Sammlung von Umwelt-DNA von Tieren (z.B. Haare, Kot, Urin)
• Genetisch veränderte Mikroorganismen
• Pflanzen
• Menschliche Freiwillige
• Synthese der Evidenz aus bereits veröffentlichten Studien durch 

systematische Literaturrecherche
• Ersatz von praktischem durch theoretischen Unterricht

Relativ

• Tiere, die derzeit nicht als empfindungsfähig 
gelten*, z.B. Fruchtfliegen, Spulwürmer und sehr 
frühe Entwicklungsstadien empfindungsfähiger 
Arten

• Eingriffe, die an Tieren durchgeführt werden, die 
vor Beginn des Eingriffs vollständig betäubt sind 
und die vor dem Aufwachen durch eine Überdosis 
des Anästhetikums getötet werden (= Non-
Recovery, terminales, akutes Experiment)

• Zellen und Gewebe von Tieren
• Überzählige Versuchstiere, klinische 

veterinärmedizinische Fälle oder 
Schlachthofmaterial

• Beobachtung von Tieren in kurzer Gefangenschaft 
oder in ihrer natürlichen Umgebung

Anmerkung: Viele tierversuchsfreie Methoden werden nicht als Ersatz für Tierversuche eingesetzt (z.B. Verwendung der menschlichen Plazenta) 

*Nicht alle Tiere, von denen derzeit angenommen wird, dass sie 
empfindungsfähig sind, sind überall gesetzlich geschützt, z. B. 
Kopffüßer und Zehnfußkrebse

Ersatz (Replacement)



Norecopa: PREPARE for better Science

joint-research-centre.ec.europa.eu/laboratories-and-facilities/eurl-ecvams-
vitro-laboratory-facility_en#high-throughput-screening-hts-laboratory

Ersatzmethoden vermeiden nicht einfach nur den 
Einsatz von Tiermodellen,

sie sind oft
 das bessere Modell

leistungsfähiger
vielseitiger
schneller
billiger
einfacher zu standardisieren und zu 
replizieren

z.B. Hochdurchsatz-Screening potenzieller 
neuartiger Pharmazeutika

Ersatz: Win-Win
Hochdurchsatz-Screening

Das Hochdurchsatz-Screening-Labor ist dafür ausgelegt, große 
Datenmengen aus großen chemischen Bibliotheken mit hoher Präzision 
und Geschwindigkeit zu produzieren.

https://joint-research-centre.ec.europa.eu/laboratories-and-facilities/eurl-ecvams-vitro-laboratory-facility_en
https://joint-research-centre.ec.europa.eu/laboratories-and-facilities/eurl-ecvams-vitro-laboratory-facility_en
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Methoden, die die Anzahl der Tiere minimieren, ohne Kompromisse einzugehen hinsichtlich
• Versuchsplanung
• statistischer Analyse
• Aussagekraft
• Tierwohl

Es geht um die Optimierung der Tierzahl:
• weniger Tiere (wenn möglich)
• mehr Informationen aus der gleichen Anzahl von Tieren
• mehr Tiere (wenn es ursprünglich zu wenige waren, um aussagekräftige Ergebnisse zu 

erzielen)

Zu wenige Tiere können zu falschen Schlussfolgerungen führen und sind eine Verschwendung 
von Tierleben und menschlichen Ressourcen.

Reduzieren und Verbessern sind daher untrennbar miteinander verbunden

Reduzieren (ReducGon)

norecopa.no/Festing

https://norecopa.no/Festing
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Massnahmen, die

• Schmerzen, Leiden, Ängste und bleibende Schäden minimieren
• das Tierwohl maximieren

Von der Beschaffung der Tiere bis hin zur humanen Tötung oder anderer Verwendung 
(z. B. Wiederverwendung, Rehoming)

     Es gibt sehr viel Spielraum für Verbesserungsmassnahmen

z.B. bessere Haltungsformen, Umweltanreicherung (Enrichment), Handling, 
Substanzgabe, Probenahme, Anästhesie und Analgesie

Verbessern (Refinement)
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• Verbessertes Tierwohl
• Aussagekräftigere Daten von Tieren im Einklang mit ihrer 

Umgebung
• Deutlichere Behandlungseffekte bei stressfreien Tieren
• Geringere Variabilität zwischen Tieren
• Kleinere Gruppengrößen möglich

Verbessern und Reduzieren gehen Hand in Hand
Um Verbesserungen einführen zu können, sind 
Kenntnissedarüber erforderlich,
• wie man Tierleid erkennt (z. B. Beurteilung des 

Gesichtsausdrucks und anderen Verhaltensindikatoren für 
Schmerzen)

• wie man humane Abbruchkriterien festlegt

‘Happy animals make 
good science’
(Poole, 1997)

colourbox.com

Verbessern: Win-Win
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"Nehmen wir an, wir können für einen bestimmten Zweck keine Ersatzmethoden
verwenden. Nehmen wir an, wir sind uns einig, dass wir alle Mittel der Theorie und Praxis 
anwenden werden, um die Zahl der Tiere, die wir verwenden müssen, auf ein Minimum 
zu reduzieren. An diesem Punkt setzt die Verbesserung an, und ihr Ziel ist einfach, das 
Ausmaß des Leidens, das den noch verwendeten Tieren auferlegt wird, auf ein absolutes 
Minimum zu reduzieren."

Russell & Burch (1959), Kapitel 7

Ersetzen Reduzieren Verbessern
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Unvermeidbares/vermeidbares Tierleid

Russell und Burch unterscheiden zwischen

• unvermeidbares Tierleid: der Schmerz oder 
die Belastung durch einen Eingriff (auch wenn 
er perfekt durchgeführt wird)
z.B. Injektionsschmerz, Immobilisierungsstress

• vermeidbares Tierleid: die Nebenwirkungen 
eines Eingriffs, die für seinen Erfolg nicht 
notwendig sind
z.B. schlechte Unterbringung, Pflege, 
Handhabung, Analgesie

colourbox.com

Pain and suffering is experienced
at the level of the individual
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Handelt es sich um Ersatz
oder Verbesserung?

Wer im Geltungsbereich der EU-
Richtlinie 2010/63/EU arbeitet, 
sollte die Definitionen von 
Replacement, Reduction und 
Refinement der EU-Kommission 
kennen.

https://environment.ec.europa.eu/topics/chemicals/animals-science_en
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Russell & Burch warnen davor, die «Modelltreue» überzubewerten:

Die Annahme, dass eine hohe Modelltreue den Ausschlag gibt, welches 
Modell am besten ist, ist falsch.

Die Modelltreue ‘ignoriert alle Vorteile der Korrelation", bei der "die 
Reaktionen von zwei völlig unterschiedlichen Systemen perfekt regelmäßig 
korrelieren können’
         Russell & Burch (1959)

Ersatzalternativen müssen nicht wie ein Tier aussehen!
z.B. Zell- und Gewebekulturen, bakterielle und chemische Testsysteme

Abweichung und Modelltreue
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Starke Abweichung des Modells Hohe Modelltreue

In der Aus- und Weiterbidlung:

syndaver.com

Abweichung und Modelltreue

Rikke Langebæk

https://norecopa.no/media/8099/langeb%C3%A6k.pdf
https://syndaver.com/
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Beachtung des 3R-Prinzips

Rex Burch & William Russell in
Sheringham, UK, 1995

FRAME

• In den ersten 20 Jahren ist das Konzept weitgehend 
unbekannt.

• 1969 wird die britische Organisation FRAME (Fund for 
Replacement of Medical Experiments) gegründet und 
arbeitet unabhängig von UFAW/Russell & Burch an 
Alternativen. 

• 1991 legt die HSUS (Humane Society of the United 
States) den Russell and Burch Award auf. 

• 1995 organisieren ECVAM, CAAT und FRAME einen 
Workshop, an dem sowohl Russell als auch Burch 
teilnehmen.

• Im Jahr 2000 unterstützt die European Science 
Foundation das 3R-Prinzip nachdrücklich.

journals.sagepub.com/doi/abs/10.1177/026119299502300614

https://journals.sagepub.com/doi/abs/10.1177/026119299502300614
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Die UFAW setzt ihre Aktualisierung des Handbuchs zu Pflege und
Management von Labor- und anderen Versuchstieren fort (erstmals
1947 veröffentlicht, 9. Auflage 2023).

1986 erwähnt die Europäische Richtlinie 86/609/EEC das 3R-Prinzip
nicht explizit, verlangt jedoch von den Mitgliedstaaten, nationale
Gesetzgebung umzusetzen, die sie effektiv implementiert.

1991 wird das ECVAM (Europäisches Zentrum für die Validierung von
Alternativmethoden) gegründet.

1993 wird eine Serie von Weltkongressen zu Alternativen und den
Einsatz von Tieren in den Lebenswissenschaften in Baltimore gestartet.

2010 verweist die EU-Gesetzgebung erstmals in der Richtlinie
2010/63/EU explizit auf das 3R-Prinzip. Die ECVAM wird zu EURL-
ECVAM (Europäisches Referenzlabor für Alternativen zum Tierversuch).

Interesse am 3R-Prinzip

joint-research-centre.ec.europa.eu/eu-reference-laboratory-alterna\ves-
animal-tes\ng-eurl-ecvam/eurl-ecvam-faqs/frequently-asked-ques\ons-
general_en

https://joint-research-centre.ec.europa.eu/eu-reference-laboratory-alternatives-animal-testing-eurl-ecvam/eurl-ecvam-faqs/frequently-asked-questions-general_en
https://joint-research-centre.ec.europa.eu/eu-reference-laboratory-alternatives-animal-testing-eurl-ecvam/eurl-ecvam-faqs/frequently-asked-questions-general_en
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Das Buch kann online abgerufen werden.

caat.jhsph.edu/principles/the-principles-of-humane-experimental-techniquenorecopa.no/textbase/the-principles-of-humane-experimental-technique

1992 von UFAW neu aufgelegt

https://caat.jhsph.edu/principles/the-principles-of-humane-experimental-technique
https://norecopa.no/textbase/the-principles-of-humane-experimental-technique
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NMBU

• In vielen Ländern ist das 3R-Prinzip inzwischen 
Teil der Gesetzgebung, um Tiere zu schützen und 
die Qualität der Wissenschaft zu verbessern. 

• Sie fördern die Diskussion beim Planen von 
Studien, die Tierversuche zu brauchen scheinen. 

• Sie sind ein Werkzeug, um ethisch vertretbare 
Tierversuche zu erreichen. 

• Sie fördern die Implementierung von 
Ersatzverfahren. 

• Sie erhöhen das öffentliche Verständnis für die 
Notwendigkeit von Tierversuchen.

Warum ist das 3R-Prinzip wichGg?

norecopa.no/norina/blood-collection-in-mice-using-the-saphenous-vein-an-alternative-to-retro-orbital-collection

https://norecopa.no/norina/blood-collection-in-mice-using-the-saphenous-vein-an-alternative-to-retro-orbital-collection
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• Die Wiederverwendung von Tieren in neuen Versuchen kann zulässig 
sein, aber ihr Wohlergehen hängt sowohl davon ab, was sie in der ersten 
Studie erfahren haben, als auch von der voraussichtlichen Belastung der 
Folgestudie. Das kumulative Leiden kann zu gross werden:

Beispielsweise können drei Studien mit einer leichten Belastung 
kumulativ zu einer mittleren oder schweren Belastung führen.

• Es gibt unterschiedliche Richtlinien für die Einstufung des Schweregrads 
von Verfahren, und individuelle Einschätzungen können voneinander 
abweichen.

Weitere wichtige Punkte:

focusonseveresuffering.co.uknorecopa.no/severity

https://focusonseveresuffering.co.uk/
https://norecopa.no/severity
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Tierversuche dürfen nur dann durchgeführt werden, wenn

ü die wissenschaftlichen Ziele aktuell, relevant und erreichbar sind, 
sowie wissenschaftlichen und gesellschaftlichen Nutzen stiften;

ü es keine sinnvollen Alternativen zum Tierversuch gibt;
ü Strategien zur Minimierung und Verbesserung (Reduction, 

Refinement) im Rahmen des Möglichen umgesetzt wurden;
ü Design und Durchführung der Studie voraussichtliche Schmerzen, 

Leiden und Schäden minimieren und sich nicht nur auf eine 
Tierzahlreduktion fokussieren.

Smith & Richmond (forthcoming)

Zusammenfassung
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So kann das 3R-Prinzip gefördert werden:

Ersatz (Replacement)
• Hervorheben alternativer Methoden, auch wenn sie im Rahmen von in vivo

Studien erfolgen (z.B. Herstellung von Antikörpern)
Verminderung (Reduction)
• Weitergabe von Daten, Protokollen und (falls praktikabel und ethisch 

vertretbar) Tieren/Gewebe
• Veröffentlichung negativer oder nicht schlüssiger Ergebnisse
Verbesserung (Refinement)
• Veröffentlichung verbesserter Techniken, vorzugsweise als separate 

Methodenmanuskripte, um eine hohe Sichtbarkeit zu erreichen
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‘best welfare is indeed best science’ 
Bestes Tierwohl bedeutet beste Wissenschaft.

‘aim at well-being rather than at mere absence of distress’
Strebe Wohlergehen an und nicht die bloße Abwesenheit von Leid. 

‘The greatest scientific experiments have always been the 
most humane and most aesthetically attractive, conveying 
that sense of beauty and elegance which is the essence of 
science at its most successful’
Die großartigsten wissenschaftlichen Experimente waren schon immer die
humansten und ästhetisch ansprechendsten und vermittelten jenen Sinn für
Schönheit und Eleganz, der das Wesen der erfolgreichsten Wissenschaft
ausmacht. FRAME

Russell & Burch, 1959

Unvergessliche Zitate
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Marshal Hall: Sieben Prinzipien der Physiologie (1831 & 1847)

1. Wir sollten niemals auf Experimente zurückgreifen, wenn die Beobachtung uns die erforderlichen 
InformaHonen liefern kann.

2. Kein Experiment sollte ohne ein klares und eindeuHges Ziel durchgeführt werden und ohne die 
Überzeugung, dass dieses Ziel nach reiflicher Überlegung durch das Experiment in Form eines echten und 
unkomplizierten Ergebnisses erreicht werden kann.

3. Wir sollten nicht unnöHgerweise Experimente wiederholen, die bereits von renommierten Physiologen 
durchgeführt wurden.

4. Nachdem gewiss ist, dass ein besHmmtes Experiment gleichzeiHg wesentlich und angemessen für die 
Entdeckung einer Wahrheit ist, sollte es mit der geringstmöglichen Zufügung von Leiden durchgeführt 
werden.

5. Jedes physiologische Experiment sollte unter Bedingungen durchgeführt werden, die eine 
ordnungsgemäße Beobachtung und BestäHgung der Ergebnisse sicherstellen und so die Notwendigkeit 
einer Wiederholung so weit wie möglich ausschließen.

6. Die Tatsachen sollten der Öffentlichkeit in den einfachsten und klarsten Begriffen dargelegt werden. 
Wenn es eine Meinungsverschiedenheit gibt: "...fügen Sie die Ansichten hinzu, die der Wahrheit am 
nächsten kommen. Diese sHmmen weder mit der einen noch mit der anderen Meinung völlig überein, 
noch sind sie mit beiden sehr uneins, ... was bei den meisten Kontroversen zu beobachten ist, wenn die 
Menschen unparteiisch nach der Wahrheit suchen". (Celsus, aus dem Lateinischen übersetzt)

7. Wenn man die Meinungen anderer Autoren ziHert, sollte man dies immer in deren eigenen Worten tun.

en.wikipedia.org/wiki/Marshall_Hall_(physiologist)

Das Konzept geht Russell & Burch voraus

ahajournals.org/doi/epdf/10.1161/01.CIR.48.3.651

https://en.wikipedia.org/wiki/Marshall_Hall_(physiologist)
https://www.ahajournals.org/doi/epdf/10.1161/01.CIR.48.3.651
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Leitartikel in der London Medical Gazette (1839):

Lebende Tiere sollten nicht verwendet werden

‘... bis hinreichend klar ist, dass die verfolgte Tatsache
weder durch einen anderen greifbaren Beweis noch durch
eine andere schonendere Untersuchungsmethode
bewiesen werden kann oder wird.’

babel.hathitrust.org/cgi/pt?id=mdp.39015031214433&view=1up&seq=268

Smith & Richmond (forthcoming)

Das Konzept geht Russell & Burch voraus

https://babel.hathitrust.org/cgi/pt?id=mdp.39015031214433&view=1up&seq=268
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• Eine europäische Dachorganisation 
für nationale Konsensplattformen zu 
Alternativmethoden, ecopa

• Viele nationale und regionale Zentren 
für eines oder mehrere der 3R

• Ein europäisches Netzwerk von 3R-
Zentren: EU3Rnet

• Eine EU-Website mit Informationen 
über die Verwendung von Tieren zu 
wissenschaftlichen Zwecken

norecopa.no/3r-guide/eu3rnet

Neuhaus et al. (2022)

Andere Ereignisse seit 2000

ecopa.eu

norecopa.no/global3r

ec.europa.eu/environment/chemicals/lab_animals/index_en.htm

https://norecopa.no/3r-guide/eu3rnet
http://ecopa.eu/
https://norecopa.no/global3r
https://ec.europa.eu/environment/chemicals/lab_animals/index_en.htm
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ecopa erkennt eine nationale Konsens-
plattform pro Land an, die Vertreter aller
vier Interessengruppen in ihrem Leitungs-
gremium hat:

ecopa.eu

Industrie

Regierung
Forschung

Tierschutz

norecopa.no/global3r

norecopa.no/3r-guide/ecopa

http://ecopa.eu/
https://norecopa.no/global3r
https://norecopa.no/3r-guide/ecopa


In Europa alleine gibt es jetzt über 30 3R-Zentren

norecopa.no/global3r

3R

https://norecopa.no/global3r
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... aber viele dieser Konzepte werden schon explizit oder implizit von Russell & Burch diskutiert:

• Reproduzierbarkeit und Replizierbarkeit von Tierversuchen
• Verantwortung bei der Planung und Durchführung von Eingriffen an empfindungsfähigen Tieren

• gegenüber den Tieren
• gegenüber unseren Kolleg:innen (Culture of Care*)

*Das international Culture of Care Netzwerk: norecopa.no/coc

• Ein 6R Konzept: 3Rs + Robustheit, Registrierung & Berichterstattung (Reporting)
(Strech & Dirnagl, 2019)

Responsible animal research: a riff of Rs. Rowan A & Goldberg A (1995), Altern Lab Anim. 23(3):306-
11. doi.org/10.1177/026119299502300307

Zusätzliche Rs sind vorgeschlagen worden...

https://norecopa.no/coc
https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/PMC8647585/pdf/bmjos-2018-000048.pdf
https://journals.sagepub.com/doi/10.1177/026119299502300307
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• Die 3Vs: Konstrukt-Validität, interne Validität und externe Validität (Hanno Würbel)
zielen darauf ab, die wissenschaftliche Validität von Tiermodellen zu verbessern
norecopa.no/3V

• Die 3Ss: Good Science, Good Sense, Good Sensibilities 
(gute Wissenschaft, gesunder Menschenverstand, gute Sensibilität; Carol Newton)
Anwendung von gesundem Menschenverstand und kritischem 
Anthropomorphismus in der Wissenschaft
norecopa.no/3S

Siehe auch Petkov et al. (2022): Vorschlag zu einer
‘Helsinki Declaration’ bei Tierversuchen
sciencedirect.com/science/article/pii/S2665945X2200033X

... und Ss und Vs

https://norecopa.no/3V
https://norecopa.no/3S
https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S2665945X2200033X
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Das NC3Rs hat ein 18-minütiges Video über das 3R-Prinzip veröffentlicht

vimeo.com/289645718

https://vimeo.com/289645718
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Norecopa ist die Norwegische Nationale Konsensplattform für "Replacement, Reduction and 
Refinement" von Tierversuchen.
Norecopa ist eine unabhängige Mitgliedsorganisation mit Vertretern der vier wichtigsten 
Interessengruppen in ihrem Leitungsgremium:

Industrie

Regierung
Forschung

Tierschutz

Norecopa unterhält eine frei zugängliche Website mit umfassenden 3R-Ressourcen:
norecopa.no

Über Norecopa

https://norecopa.no/
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Auf der Norecopa-Webseite finden sich die PREPARE Richtlinien für die Planung von Tierversuchen. 
PREPARE besteht aus einer Checkliste (in über 30 Sprachen) und einer Webseite mit weiteren 
Informationen zu jedem Thema auf der Checkliste.

norecopa.no/PREPAREprepare_checklist_german.pdf (norecopa.no)

PREPARE für Tierversuche

https://norecopa.no/PREPARE
https://norecopa.no/media/vnkfknpy/prepare_checklist_german.pdf


norecopa.no/PREPARE/prepare-checklist

Tierwohl un
d 3R

https://norecopa.no/PREPARE/prepare-checklist
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Links zu Qualitätsrichtlinien und wissenschaftlichen Publikationen weltweit, z.B. zu Blutentnahme, 
Injektionsvolumen, Haltung und Unterbringung, Analgesie, humanen Endpunkten und 
Versuchsplanung

Norecopa: PREPARE for better Science

https://norecopa.no/PREPARE
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norecopa.no/PREPARE and
ivd-utrecht.nl/en/news/better-animal-research-through-open-science-1

Der Weg zu besserer Wissenschaft...

https://norecopa.no/PREPARE
https://ivd-utrecht.nl/en/news/better-animal-research-through-open-science-1
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Ein Überblick über alle 3R Zentren und Vereinigungen

norecopa.no/global3r

https://norecopa.no/global3r
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